
Die AfD gefährdet 

unseren Wohlstand! 

 

Wenn wir unseren Wohlstand erhalten 

wollen, dann nur mit Zuwanderung.  

Bereits 2022 konnten bei uns 630 000 

Arbeitsstellen nicht besetzt werden, weil 

qualifizierte Bewerber und Bewerberinnen 

aus dem Inland fehlten. Im ersten Quartal 

2023 waren 1,7 Millionen offene Stellen 

gemeldet. Nach Angaben der Bundesanstalt für Arbeit fehlen bis 2035 

gar 7,5 Millionen Arbeitskräfte, wenn wir nicht handeln. Wir werden es 

mit dem inländischen Angebot nicht schaffen, diese Plätze zu besetzen. 

In einigen Branchen drohen bereits Betriebsschließungen oder die dra-

matische Unterversorgung in den sozialen Berufen.  

Das bedeutet für unsere Volkswirtschaft gewaltige Verluste und fehlende 

Einnahmen bei Rentenkassen und Steuern.  

Warum verlassen qualifizierte ausländische Kräfte unser Land? Sie fühlen 

sich bedroht durch die AfD und andere Rechtsextreme, die ihnen vorwer-

fen, Deutschland zu unterwandern und die Sozialkassen belasten. Das ist 

dumm, diskriminierend und rassistisch. Wer arbeitet, zahlt doch in die 

Sozialkassen ein!  

Arbeitsimmigration war in unserer Geschichte nie eine Bedrohung, sie 

hat uns auf vielfältige Weise reicher gemacht. Sie bedeutet Sicherung 

von Arbeitsplätzen und Erhalt der Wettbewerbsfähigkeit unserer Betriebe 

auf den Weltmärkten. 
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